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Die Verbreitung de« ?Trraiiton

Zei>unz!'"!i«"bw,> deshalb die defte
Gli«GN»hett, Anzeigen in diesem Theile de<

Etzsates eine »et» Verbreitung »u geben.

Donnerstag, 20. Oktober ISIO.

Demokratische Rominationen.
Staat.

Für Gouverneur?Achlb. Webster Grim
»on BuckS County.

Für ttieutenant. Gouverneur-Thoma«
H. Greevh von Blair County.

Für Selretitr der Innern Angelegenhei.
ten?Jame» I. Blaketlee von Car-
bon County.«

Für Schatzmeister?Samuel B. Phitson
von Somerset County.

County.

Für Kongre?P. F. Calpin.
Für Senat-E. F. Blewitt.
Für Repräsentanten-I.Distrikt. Nich-

ola» Burte; 2. Distrikt, John Mul-
lin ; 3. Distrikt, Henry W. Zeidler;
4. Distrikt, Dominick F. Dempsey;

> b. Distrikt. John F. Mannion; K.
Distrikt, Fred. Naylor.

«ochen-Rundschau.

lnland.
Brigade-General Arthur Murray,

der Höchstkommandirende der Küsten-
Artillerie, hat in seinem dem Krieg»de

partement unterbreiteten Jahresbericht
empfohlen, daß die Küsten Artillerie de-

deutend verstärkt werde. Zu gleicher

Zeit hat er daraus Hingewiese», daß die-
se» von mehreren Kriegifekretiiren em-

pfohlen worden sei. Nach dem Bericht
zählte die Küsten-Artillerie am I. Juli
1510K34 Offiziere und lß,I»9 Gemeine.

Unter den Auspizien de« Deutschen
Central-AuSschusse» feierte letzte Woche
da» Deutfchlhum von Seattle, Wa., die
Wiederkehr de» Tage«, an dem die er-

sten Deutschen sich aus amerikanifchem
Boden niederließen. Ein fähige» Com-
ite de« Central-AuSschusse», zu dem mit
wenigen Ausnahmen alle dortigen deut-

schen Vogen und Vereine gehören, hatte
ein vortreffliche« Programm ausgestellt.
Die Feier fand in der Turnhalle de«

Seattle Turnverein« statt, und die ge-
räumige Halle erwie« sich fast al» zu
klein, um alle die Besucher, welche von
Nah und Fern herbeigeeilt waren, zu
sasseii.

Bon einem hohen Beamten, der mit

Panama Canal > Angelegenheiten ver-

traut und mit dem Unternehmen über-
haupt sehr eng ibentisizirt ist, wurde
dem Präsidenten mitgetheilt, daß in der

Panamacanal - Zone eine Combination

in der Bildung begriffen ist, die die Ab.

ficht hat. den Panama Canal in ausge-
dehnter Weise zu Graftzwecken auszu-
nutzen. Wenngleich die Einzelheiten
dieser Mittheilung streng geheim gehal-
ten werden, so müssen sie doch von der
größten Wichtigkeiten,,, weil der Präsi-
dent sich entschloß, seine bis März ver-

schobene Reise inach der Canalzone in

Enthüllungen in Aussicht gestellt.
Walter Wellman trat am Samstag

von Atlantic City au« eine Fahrt über

den Ocean nach Europa in dem Ballon

gebracht und schon nach wenigen Minu-
ten erhob er sich langsam und majestä-
tisch injdieLust. Kaum war er einige
hundert Fuß gestiegen, al« er bei dem

zur Zeit herrschenden dichten Nebel den

Blicken der Neugierigen, deren>Zahl aus
etwa eintausend angegeben wird, ent-

schwand. Ehe die Fahrt angetreten
wurde, theilte Wellman« Chef-Inge-
nieur Vaniman seiner Gattin und meh-
reren Freunden mit, daß er sicher glaube,

die Fahrt werde erfolgreich sein. Seit
der Abfahrt sind mehrere drahtlose De-
peschen von dem Ballon eingetroffen. H

In einem in der Nähe von Hunting-
ton, W. Va., gelegenen Sumpf wurde

ein Neger, Namen» George Johnson,
erschossen, der aus einem Pdssagierzuge
der Chesapeake ck Ohio-Eisenbahn unter
den Passagieren dadurch Angst und

Schrecken verbreitet hatte, daß er in dem
Waggon, in dem er sich befand, die
Lampen zerschoß. Al» man da« farbige

Scheusal ergreisea wollte, erschoß e«
drei Personen und verwundete fünf,
zwei davon so schwer, daß sie kaum mit
dem Leben davonkommen werden. Erst
al« der Neger seine Munition verknallt
hatte, machte er Miene, sich zu ergeben,
wurde aber aus der Stelle erschossen.
Sein Körper war von zehn Kugeln
durchbohrt worden.

Ausland.
Der Madrider Correspondent de»

Pariser ?Matin" hat seiner Zeitung «in
Interview mit dem spanischen Premier»

an eine Republik in Spanien nicht zu
denken fei, weil die Republikaner keine
Führer haben und sie unter sich in ver-
schiedene Faktionen getheilt sind. Auß-
erdem vertritt der Premierminister die
Ansicht, daß sein liberale« Programm

Ben Schaden angerichtet, besonder« in
den cnbanischeo Provinzen Piuar del
Rio, Havana und Matanzu«. Dort
sollen weite Strecken vollständig verwü-
stet und auch eine Anzahl Häuser zer-
stört worden sein. Nach den letzten in
Havana eingetroffenen Nachrichten ist
auf der Pinien > Insel auch der Verlust
von Menschenleben zu beklagen.

Ein Gruben - Unglück in den Kohlen-
bergwerken .Am Deister" in Borsing-

hausen, Provinz Hannover, hat einen

hobt. Infolge einer Explosion schlag-
ender Wetter war ein Einsturz erfolgt,
der 23 Bergleute unter Steinmassen im

Den deutschen Behörden in Metz ist

Geld deutsche Militär - Utensilien an

Frankreich ausgeliefert hat. Vier Per-
sonen, der Mechaniker Schlick und drei

Brüder Koch, sind in dem Metzer Vor-
ort Momignv festgenommen, worden.

Sie haben, wie festgestellt wurde, seit
geraumer Zeit ein lukratives Geschäft

ten Krankheit schon zu Anfang der vor-

letzten Woche gemeldet. Am schlimm-
sten grafsirt die Seuche in der Umgeb-
ung von Frankfurt a. M., wo bereit«
ISO« Stück Rindvieh getödtet werden

schon früher gegen eine, übrigen» von
maßgebender Stelle au» in Abrede ge
stellte, Zurücksetzung von Juden in der

Armee Stellung genommen hat, hat
beschlossen, im Vaufe de« Winter« eine
energische Agitation in Scene zu setzen.
E» sollen im Winter eine Anzahl Ver-
sammlungen auch außerhalb Berlin ab-
gehalten werden. Der Cyklu» soll am
13. November in Berlin beginnen und
dann soll Breslau an die Reihe kommen.

König Manuel, seine Mutter, die
Königin Amalie, der Herzog von Opor-
to, Gras von Sabugofa, der frühere
Hosmarschall Manuel'S, und Gras von
Figuero, der frühere Hos - Ceremonien,
meister, hielten in Gibraltar eine Confe-

renz, in der betreffs der ZukunftSpläne
de« entthronten, jugendlichen König«

endgültige Beschlüsse gefaßt werden soll»

worden ist, wieder hergestellt sein wird.
Inzwischen soll in Portugal dafür agi-
tirt werden, daß so viele monarchistische

ment kommen.
Wie die ?Frankfurter Zeitung" er-

fährt, steht eine Fusion der Aktiengesell-
schaft Krupp mit der bekannten Stahl-
firma Maiine«mann bevor. Letztere war
bahnbrechend in der Verbesserung der

Röhrenfabrikation in Deutschland.
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Ärttel dir Uleinen^
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' T'lkplion ist ein Ein-
gang zu drr Osfiee unserer Fla-

MM jchrnabsüllurg Abtheilung.

Jbrc Bestellung für eine Kiste
von pasteurisirtem, in der

E- Robinson's Söhne

sWW Pilscnn Bin
dringt sofort unseren freien Ablieferungsdienst

Gang und auf den Weg nach Ihrer
Adresse, tragend 24 Pint Flaschen des rein-

.-.! ste», zufriedenstellenden Bieres, daS jemals
! den inneren Menschen erfrischte.

Tie Kosten find ein Dollar.
Rufet 47V ?alte»" Rufet 542 ?nrues."

!V.B.R«d»,s» Lors»t verleiht

haftem TNaterial, und bestimmt, den An-/
forderungen für strapezierende» und lan-(
ge» Tragen zu entsprechen. <Ls giebt ver- V MMM
schieden« Ztyle, um den Bedürfnissen von N
allen starken Figuren zu entsprechen. I»W^
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vlischter Drucker l
In Neijork is kerzlch en schee jung

Iveibktild m en vornehme Werth-

es!« gewe lofse, Wi«'» an'« Zahl«
gange is, do Hot s« in b'r Strümp
nrigelangt, en FinsdhiUerbA raus-
gezoge un es dem Uswarter gen» un

ihr Wechsel wieder in d'r Strümp
neigesteckt, En Kerl, so ivaS mer en

Detektiv oder ah en Spitzel heeht, Hot
sell gesehne. Hot des Weibsbild ge-

rescht, es vor den Richter gesiehrt un

ihm gesaht, do dät er en unordent-
liche Person bringe, ?Was sor Pruhs
hoscht Du sor sell?" Hot d'r Richter

Kr Detektiv Hot da«, er-
plehnt, wo er des Weibsbild getrosse
hat, un daß es, wie's an's Bezahle
gange wär, den Rock gehowe hat, so
daß mer die Wade hat sehn« kenne,
un Geld äussern Strümp germmme
hat. ?Weiter nir?" Hot d'r Rich-
ter g'frogt, ?Nee, net daß ich
wißt," fegt d'r Detektiv. Do Hot
d'r Richter losgange: ?Wie kannst
Du Dich unnersteh, for'so ebbes en
Lädi« zu reschte? Sn amier Ding

wär es gewebt, wan s« Dich oder den
llstvärter gerufe hat, daß Ihr fot des
Bel-d außem Strümp »iege. So
awer seh ich gor nix LetzeS derbei.
Sn Fra Hot en Recht, ihr Seid zu
drage, wo seh will, un ich fot denke,
eS wär sehser im Strümp, als wann

fe's im kleene Beitelche in d'r Hand
dragt, daß oll« Leit es sehne un di«
Hallunke rhr's stehle kenn«. Ich meen
ah. Du kennst Dei Zeit bcsser an-
lverrde, as wie den Weibsleit ihrWad«
zu watsche," Sell Hot de Kehs ge-

settelt un> d'r Detektiv Hot sich fortge-

schniekt wie en nasser Pudelhund.
vun dem sehine Richter is ah ver-
langt worre, daß er cm« Hotel die

oder Sigarets schmoke, ?Dummes
geig!" Hot er gesaht. ?Ich kann net
eifehe, worum Weibsleit net ah
schmohke sötte oder derfte. Wann se
mer ihn alleweil bekurnme kann,
dann pruhft sell juscht, daß se kee
weeche Geschepser fen. sundern ebbeS
stände kenne. Ei, ich hab gelese, em
greeschte Mann in d'r Juneited
St«hts sei Dochteo dät Sigar«tS
schmohke un ich hab Frahe gekennt.

un sor den Spaß Mveedausend Dha-
ler bezahle misse. Ufkohrs werd Nie»
wand den Hund blehrne sor sell; er

liewer in d'r Parler-Car, as wi« im«

französisch Mischtvikh so viel Geld

gebt sor sei Frah zu pliese, wie viel

Mann sei Frah zu pliefe?"
Es gebt merkwerige Sache us d'r

was ah en Lah is. Daher kuinmt eS
ah, daß viel Leit net wisse, was se
dhun d«rf«, un was nct. Akkordinz

fis Zoll m«ßt, is hardl« werth, daß

do däte dann die kleene Grütze
schlupp» un se kriegt« juscht gro?.
Se sen awer gerescht un en Jeder

z«stroft worr«.
L'r alt Hansjörg.

Edelsteine.

JHre wenn sie als Schmuck

Die Mode hat wieder die alte schöne
Sitte eingeführt, zu Geburtstagen,
«it Brautgeschenk und bei ähnlichen
Gelegenheiten einen Ring oder ein
anderes Schmuckstuck zu schenken, das
mit einem Geburtsstein geschmückt ist.
D«r Brauch d«r Geburtsstcine ist in
England sehr alt und ist dadurch ent-
standen, daß man gewissen Edelstei-
nen eine besondere magische Kraft zu-
geschrieben hat, die jedoch nur in ganz

bestimmten Monaten in Wirkung tre-
ten kann. Der Stein, dessen Wir-

de» Monat fällt, in dem der Geburts-
tag des Geschenkempfängers liegt, ist
der Geburtsstein desselben. Gleich-
zeitig verbindet jedoch der Volksanund
mit Kiefen Steinen auch noch die
Fähigkeit, daß sie auf ihren Träger

und den, der mit ihm zusammen-
kommt. gewisse heilsame Wirkungen,
die sich besonders auf Charaktereigen,

fchaften erstrecken, ausübten. So wird
dem Granat, der gleichzeitig der
Stein des Januars ist, unter ande-
ren die Eigenschaft zugeschrieben, fei-
lt«» Träg«» oder di« Trägirin dau-
ernd mit Treue und Liebe zu umge-
ben und würdig für beide zu machen.
Junge Mädchen, die den Stein tra-
gen, werden den Geliebten an sich zu
fesseln vermögen und mehr des Ange-
nehmen und Schönen aus dem uner-
schöpflichen Born der Liebeständelei
gewinnen. Granaten werden jetzt

sehr viel als Brautgeschenk gegeben,
und ein Brautvater überreichte vor
einiger Zeit gelegentlich einer fashio-
noblen Hochzeit allen Damen, die an

einem Granat geschmückten Ring: ein
ebenso sinniges wie aufmerksames
Geschenk.

Der Amethyst ist der Glücksstein

an ungerechten Hornausbrüchen zu
hindern. Dem Amethyst entgegensetzt
ist gerade der Blutstein, Die engli-

nnidhigen Charakter verleiht, so ist
sein Tragen nicht ohne Gefahr, und

die Märzkinder sind in dem Rufe,

vielen für köstlicher gehalten werden
alt Geld und kalte Reichthümer, Der
Stein des Mai ist der Smaragd,
«iner der köstlichste» Edelsteine, die

glückliches Eheleben führen und stets
die Liebe ihres Satten besitzen. Der
Sardonix ist der englischen Sitte zu-
folge der Stein des Monat» August,
Oktober und November werden durch

Granat erinnert; denn er bringt
Freundschaft und Liebe. Der Tür-
kis. als der Stein des Dezember,
schließt die Reihe mit einem Berspre-
chen von Reichthum »nd Segen, ein
wahrer Weihnachtsstein.

viele Modern« mögen die alte

was wir heute im Nebermuthe des
20, Jahrhunderts als abgethan be-
trachten? Ich bin kein Freund von

Schule schlecht auf da» praktische Le-

Leistungen in ihm eher hervorrufe
als verhindere. In Deutschland da-
gegen wird vielfach behauptet, die

nicht charakterbildend. Teutschland
Wehrt sich dagegen, daß seine Schulen
entchristlichl werden, während in

rühmen kann. In Frankreich wie
in Deutschland ist der Schulbesuch
obligatorisch, während er ab» hier

inspektor: ?War denn das Haus
Oesterreich so hoch?" Schüler: ?Ja,
eZ ist drei Stockwerke hoch." (!) In

lichen Würde und der Familieiigüter,
deren Sesainmtrente aus 240,0tX)
Mark im Jahre geschah wurde. Da-

ihm für seine eigcnHZerson ?nur" Vi).-
OVO Mark im Jahr« verbliebe». Und
mit dieser Bagatelle konnte er natu»

worden. Seine gegenwärtigen Ver-
bindlichkeiten schätzte Lord Clancarty
auf LSS6 Pfund Sterling, also auf
mehr all 100,000 Mark deutschen

gab er dem Richter 25 Pfund, so datz
in« Aussichten der Gläubiger deS
edlen Lords nicht gerade sehr glän-

Tas fromme London.

.Nach einer Statistik der ?Daily

Ehronicle" geht zur Zeit nur »och

tropolikn Hospital 1903 noeti 49,-

000 Pfund zusammengebracht. >909
aber nur M,OOO Pfund, also um
20 Prozent weniger, und die?, ob-

schon Sonntags nicht allein iir den
Kirchen, sonder» auch an iliren
Pforten, serner an den Haltestellen

Boshaft. ?Was ist der Herr
dort?"? ?Thoninbustrieller." ?.Na.
sagen wir doch gleich Operettenfabri-
kant."


